
"Küchentrends 2009"; Ausstellerzahl verdoppelt

Kleine Messe - groBer Erfolg
Fläche vervierfacht, Aussteller- und Besucherzahl mehr als verdoppelt: Die

Münchener Regionalmesse "Küchentrends" entwickelt sich zunehmend zu einer
attraktiven Plattform tür Geräte und Zubehör. Zwar ist sie mit rund 60 Aus­

stellern immer noch eine kleine Veranstaltung, aber das Konzept kommt an.
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Sehr elegant: die [nselhaube
,Cube" (oben) von BerbelAbluft­
technik Sie gibt es wahlweise in

Schwan oder Weiß mit semi­
transparentem Sicherheitsglas.
Highlight: das Stimmllngslicht

"Moodlight". Es wechselt in
programmierbaren intervalle;,

die Lichtfarbe.

Abjetl! vertreibt Gien Dimplex in
Delltschland Stoves-Gaskombi- und

Elektroherde. Die Modelle sind in tren­
digen Farben erhältlich, ZoH. "Papaya"

Trotz starken Schneetreibens
herrschte am 24. und 25.
März im MÜnchener M,O,C,

beste Stinunung. Mehr als 800
Fachbesucher aus Deutschland,
Österreich und der Schweiz waren
angereist, um die aktuellen Inno­
vationen der rund 60 Aussteller
und Marken auf insgesamt rund
4.800 qm zu entdecken - und das
erstmals an zwei Tagen. Dank
kompakter Stände von durch­
schnittlich 30 qm (Showrooms
deutlich größer) konnten sich die
Interessenten schnell einen guten
Überblick über das Geräte- und
Zubehör-Angebot verschaffen und
aktives Netzwerken betreiben.

Zwar handelt es sich bei der

eine regionale Venmstaltung vor·
nchmlich fUr den süddeutscher
Raum. Doch weil es zurzeit kein<
gemeinsame bundesweite KÜchen·
show gibt, entwickelt die Mess<
Anziehungskraft weit Über die Re·
gion hinaus. Indiz rur das gestie·
gene Interesse ist zum einen dCl
Besuch von Koe1nrnesse-Chef Ge·
raid Böse. Zum anderen zeigten ir
diesem Jahr verstärkt Branchen·
Dickschi ffc Flagge. So gehörter
unter anderem Blanco, Kitcher
Aid, KÜppersbusch, Villeroy &
Boch, WMF sowie Miele zurr
Ausstellerkreis. Letzterer belegt'
einen kompletten Showroom.

Viele Untemehmen machter
mit Highlights und News auf siet
aufmerksam. So zum Beispiel
Berbel Ablufttechnik, das die In·
selhaube "Cube" mit Moodlighl
im Gepäck hatte. Neu im Sorti·
ment von FB Vertrieb waren ne­
ben Viking-KÜhlschränken groß,
Outdoor-Grills mit Gasbrennel
und Kohle. Und bei GIen Dimplex
fiel der Startschuss rur den bun­
desweiten Vertrieb von Stove~

Gaskombi- und Elektroherden.
Einen großen Erfolg für den



scher Handelsvertretungen), den
Initiator der Veranstaltung, stellte
darüber hinaus das neu entwickel­
te Rahmenprogramm dar, das von
fast der Hälfte aller Fachbesucher
angenommen wurde. Bei insge­
samt vier Podiumsdiskussionen
ging es um Risiken und Chancen
des Einbaugeräte-Verkaufs im In­
ternet, die Potenziale von profes­
sionellem Kontakt-Management,
den Umgang mit Reklamationen
und die Umsatz-Chancen energie­
sparender Geräte.

Eine durchaus gelungene Mes­
se also. Und Stefan Kuchenbauer
vom CDH sieht das Potenzial
noch lange nicht erschöpft: "Wir
sind bestrebt, die Ausstellerzahl
weiter zu steigern. Es gibt auch
schon neue Interessenten für
2010." Ob dann auch Küchen­
möbler mit von der Partie sind,
verriet er noch nicht. Aber: "Wir
wollen die ,Küchentrends' noch
überregionaler machen. Und dazu
wären ein paar weitere Aussteller-
Highlights nicht schlecht." .

Silja Carstensen-Vo,,,
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• "Küchentrends 2009":
24.+25. März im M.O.C. München

• Aussteller und Marken: 61

• Fachbesucher: mehr als 800
aus Deutschland, Österreich
und der Schweiz

• Brutto·Aussteliungsfläche:
rund 4.800 qm

• Rahmenprogramm: Vier Po­
diumsdiskussionen zu Reklama­
tionen, Geräteverkauf im Inter­
net, Kontakt·Management und
energiesparenden Geräten

• Nächste Messe·Ausgabe:
23.+24. März 2010

~ Mehr Intos:
~www.kuechentrends.nel

V"ten: Hera zeigte U.D. seine
schwellkbare ullchtstojJ-Unter­
bau· lind JYandlellchte "Mem­
phis". Sie verbilldet Desigllmit
dllrchdachter Fllllktiollalität. Das
Gehällse ill Edelstailloptik i;t alls
Alumi"illm. Wichtig~terVorteil der
Lellchte: Sie ß1 vr'" 20 bis 120
Grad schwellkbar. Hera bietet
"Memphi5 11 ilt den Längen 600,
900 IIl1d 1.200 mmmit deli Licht­
farbeIl Warm- IIl1d Kaltweiß an
(14, 21 b,w. 28 Watt).

Bei den Diskllssionen vor Ort
(v.L): Bell Bake (Der Kreis), Fra.
HÜ-tlrer (AMK), Stefilll SchÜtte
(Strobel Ver/aKJ, Urstlia Sc/rock
(Bemteriir), Michael Wicht
(Ex-Berbe/), Mario BalImaIlII
(Hälldler), Bemd PilZ (Xillg­
Coach), Stefall Kllchellballer
(CDH). Ullten: Bei der wasser­
festen Verbindung VOll JJflIIll wif
die Klebefläche derArbeitsplatte
verbindung ousgefräst IIl1d ",it
wasserfe>1em KlIlIstslo1Jkeder
gefiillt Eill Verklebellmit PU­
Kleber verhilldert Wassereilltritt.

Airforce: Designhauben mit Bedienelementen hinter Glas

Frischluft - mit mehr Komfort und trendy Optil

Schick, trelldy alld form­
stark - die Modelle "F 93"

(obeIl rechts daZII Detail­
foto) IlIrd "F 79" (rechts):
Die lIellell Desigllhallben
VOll Airjorce Iiejem nicht
IIl1r mit 600 cbmlh Power
Friscll/llft, SOlidem beste­

che" auch mit mehr KOIII­

fort. So silld ZlIm Beispiel
die Bediellfelder ab sofort

lIlIter Glas IIl1d lasseIl sich
trotzdem eillfachmit sall[-

Design und Komfort: Die beiden
neuen Airforce-Haubenmodelle

"f 79" und "F 93" passen in Glas­
Edelstahl und Schwarz hervorra­
gend zum aktuellen Küchentrend
und punkten zum anderen mit be­
sonderen Features. So befinden
sich die neuen Bedienfelder der
Hauben hinter Glasscheiben und
sind daher keiner mechanischen
Beanspruchung oder Vcrschmut­
zung ausgesetzt.
Während bei dem Modell "F 79"
die Funkrionen der Haube lediglich
durch eine sanfte Beriihrung der
Glasfläche unterhalb der Symbole
ausgelöst werden, reagiert das Be­
dienfeld des Modells "F 93" bei di­
rektem Touch auf das Symbol und
sofort setzen sich die gewünschten

Hanben sind die Symbole gut si<
bar hinterleuchtet, wobei sich b<
Modell "F 93", nach Beendig>
aller Funktionen, nach 30 Sekunl
automatisch der Energiesparrno
aktiviert wld das Licht ausschal
Ebenfalls praktisch: Fettfilter- •
Akrivkohlefiltersältigungsanzei:
signalisieren nach jeweils 40 b
120 Betriebsstunden durch Bliill
dass die Fettfilter gewaschen b
der Aktivkohlefilter gewech
werden muss. Und ein Wän
sensor im Automatikbetrieb S(

dafur, dass die Motorleistung
stärkerem Kochschwadenaufk(
men automatisch in höhere L.
tungsstufen switcht und dan
auch wieder zurückschaltet. Seil
verständlich sind beide Hauben
einem leistungsstarken, geräus
amlen Lüftermotor mit 600 cb.
ausgestattet und verfugen über (
Randabsaugung, die eine pfle
leichte Reinigung der Hanben .
unten gewährleistet.

~ Mehr Infos:
wwwt,:mm?_nM


